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Der Weg nach Leipzig aus Sicht des 
Betriebsrats.
Gliederung.

1. Ausgangssituation

2. Auswahlverfahren

3. Ziele und Auswirkungen

4. Der neue BMW Standort Leipzig
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Ausgangssituation. 
Neuausrichtung der BMW Group 2000/2001.
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Auswahlverfahren.
Planungsprämissen.

gepl. Jahreskapazität : 160.000 E

Auslegungsstückzahl:   650 E/T

Orientierungswerte: 2 x 8 Std./AT, 5 AT/Woche, 245 AT

Werksanlauf: 09/04, SOP 03/05

Werkebelegung: Produktlinie 2 (3er, 1er)

Erweiterungsfähigkeit: bis max. 960 E/T

Fertigungstiefe: Rohbau, Oberfläche, Montage, 

Presswerk (optional)
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Auswahlverfahren.
Suchgebiet.

Grundsatz der Ansiedlung in der Nähe von 
Hauptabsatzmärkten.



Automobil-
kongress
L-B
Karla Birkmann
31.05.2005
Seite 5

Auswahlverfahren.
Rund 250 Bewerbungen.

Quelle: SZ, 14./15.07.2001.

Quelle: Wirtschaftswoche, 28.06.2001
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Auswahlverfahren.
Die Standorte der Endauswahl.

Schwerin

LeipzigArras

Augsburg

Kolín
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Auswahlverfahren.
Wesentliche Kriterien.

• Beschaffenheit und Lage des zukünftigen 
Werksgeländes

• Verfügbarkeit qualifizierten Personals

• Integration in Werkeverbund

• Wirtschaftlichkeit und Flexibilität
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Integration in  Werkeverbund.
Produktionsphilosophie.

Weltweit 14 Produktionsstätten
und 8 CKD-Montagewerke
Auslastung der Standorte
durch Variabilität
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Ziele.
Gesamtbetriebsrat.

• Standort Deutschland
• Keine GmbH !
• Tarifbindung, „leistungsgerechte Entlohnung“
• Betriebsnutzungszeit BMW konform (nicht über die 

Betriebsnutzungszeit Regensburg bzw. Arbeitszeit 
Presswerk München hinaus)

• Zeiterfassung keine „Vertrauensgleitzeit“
• Übernahme der wesentlichen Betriebsvereinbarungen,

z.B.: - Erfolgsbeteiligung
- Weihnachtsgeld
- Altersversorgung/Altersvorsorge
- Jahreswagen
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Auswirkungen.
Eckpunkte Entgelt auf Basis Memorandum
of Understanding.

• Entgelte auf Basis der tariflichen Arbeitszeit von 38 
Stunden/Woche

• Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld gemäß Tarifvertrag
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Auswirkungen.
Eckpunkte Entgelt.

Prämienentgelt für Arbeit, bei der Arbeitspensen und 
Personalbemessung festgelegt sind. 
Die Prämie beträgt 21% des Grundentgelts. 
Zusätzliche persönliche Zulage, abhängig von indivi-
dueller Leistung und Zielerreichung, nach folgender 
Staffelung:

Grundstufe: 0%

Sollstufe: 3%

Aufbaustufe 1: 6% 

Aufbaustufe 2: 9%
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Auswirkungen.
Eckpunkte Entgelt.

Einführung eines neuen Leistungsbeurteilungssystems,
orientiert am BMW Mitarbeiter- und Führungsleitbild, 
für Mitarbeiter im Zeitentgelt und Gehaltsempfänger.
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Auswirkungen.
Eckpunkte Entgelt.

Erfolgsbeteiligung erstmals nach erfolgreichem 
Produktionsanlauf („Start of Production“/SOP ab 2005); 
Staffelung nach Betriebszugehörigkeit (in % der BMW 
Erfolgsbeteiligung:

Eintritt bis 30.06.: 25%
+1 Jahr: 50%
+2 Jahre: 75%
+3 und mehr Jahre: 100%

D.h. volle BMW Erfolgsbeteiligung nach vier Jahren 
Betriebszugehörigkeit (nach erfolgreichem SOP in 2005)
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Auswirkungen.
Eckpunkte Entgelt.

• Betriebliche Altersversorgung 

• Angebote zur Eigenvorsorge gemäß den BMW 
Regelungen
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Auswirkungen.
Stufenlose Betriebszeit über einen 
gesamtem Produktionszyklus.
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Auswirkungen.
Der Weg zum Arbeitsplatz BMW Leipzig.

Arbeitszeitregelung – Flexibilität 60 – 140 h

Übersicht Arbeitszeitvarianten Greenfield
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Der neue BMW Standort Leipzig.
Die Entscheidung für die Region Leipzig
löste ein überwältigendes positives Echo aus.



Automobil-
kongress
L-B
Karla Birkmann
31.05.2005
Seite 18

Das neue Werk Leipzig.
Gesamtes Werksgelände.

Versorgungs-
zentrum Ost

Versorgungs-
zentrum Süd Montage

Lackiererei

Zenrtalge-
bäude

Karosserie-
bau

Karosserie-
bau
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